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Deutſches Reich
Die Kreuzzeitung empfindet natürlich das Bedürfniß

mit Rom und dem Centrum auf recht gutem Fuße zu ſtehen A
und da man das was man wünſcht auch gar leicht glaubt
ſo ſcheint die Kreuzzeitung auch zu glauben daß man in Rom
trotz des ſcheinbaren Gegentheils eigentlich die Friedfertigkeit

ſei Wenn das
ehielte ſo wäre ja darüber nichts zu ſagen allein die Kreuz
itung begnügt ſich nicht damit ihren beſonderen Glauben zu
eſitzen ſondern ſie will auch andere zu demſelben bekehren umauf ſolche Weiſe Proſelyten für die ſonſerralivllerilgle Koalition

u machen Das reaktionäre Hauptorgan n ſich deshalb in
om einen Kardinal zugelegt der in Unterhaltungen mit

ſeinem römiſchen Korreſpondenten von Zeit zu Zeit beſcheinigen E
muß daß der Papſt eine gute Seele die Kardinäle die reinen
Friedenstrauben ſeien und daß man ſich ſchließlich noch wun
dern werde über die liebevolle Behandlung die man von Rom
erfahre Jn der letzten dieſer Unterredungen gab der Herr
Kardinal wie die Kreuzzeitung vom 31 v M mittheilt

nicht weniger zum beſten als daß der Papft die Anzeige
pflicht in der Begrenzung des letzten preußiſchen Kirchengeſetzes
n gut konzediren könne und ſchließlich wohl müſſe daß das
erhalten des abgeſetzten Biſchofs Melchers d h ſeine Ein

miſchung in die Negociationen, und des breslauer Biſchofs
Herzog in der IJnterkalarfrage unbegreiflich ſei und
daß er Seine Eminenz nämlich feſt überzeugt ſei die Kurie
werde am Ende doch nachgeben Unſeres Erachtens ſind dieſe
Plaudereien nicht den Raum werth den die Zeitungen auf ihre
Wiedergabe verwenden

Die Nat Ztg von der ſich nicht erwarten läßt daß ſie
zu Gunſten der Regierung etwas zu vertuſchen beſtrebt ſein
könne ſchreibt

Ueber den Anlaß zu der Reviſion der Bücher der
Jnvalidenkaſſe der Gewerkvereine werden noch einige
weitere Angaben bekannt welche jedenfalls die Anſicht zu unter
ſtützen geeignet ſind daß die Anſprüche der bei derſelben
verſicherten Arbeiter einer beſſeren Sicherſtellung
als ſie gegenwärtig beſitzen bedürfen Der Arbeiter
welcher ſich beim Staatsminiſterium beſchwerte ſoll nach fünf
jähriger Beitragsleiſtung den Anſpruch auf Penſion bereits
erworben und nur noch nicht geltend gemacht haben als durch
eine Statutenänderung eine fünfzehnjährige Karrenzzeit ein
geführt wurde auch eine Anzahl anderer Arbeiter ſoll in
ähnlicher Lage ſein Es iſt jedenfalls höchſt bedenklich
daß die Statuten den Rechtsweg ausſchließen und verletzte

ntereſſenten auf das Urtheil eines aus anderen Intereſſenten
eſtehenden Schiedsgerichts verweiſen dies ſoll den Arbeiter

welcher jetzt Beſchwerde geführt hat aller ſeiner Anſprüche
verluſtig erklärt haben Es erſcheint dieſer Sachlage gegen
über verfehlt wenn aus dem Kreiſe der Gewerkvereins
Leitung aller Nachdruck auf die Frage der formellen Berech
tigung des Einſchreitens der Behörden gelegt und dieſem
unzuläſſige Beweggründe untergeſchoben werden falls ſpäter
verſucht werden ſollte aus der fraglichen Angelegenheit un
gerechtfertigte Folgerungen zum Nachtheil der freien Kaſſen zu
iehen wird man dieſelben natürlich v r zunächſt aberdahet es ſich um die Frage ob die Anſprüche der Arbeiter

ei dieſen Kaſſen genügend ſicher ſind und es liegt im
Jntereſſe dieſer Kaſſen ſelbſt hierüber ausreichende Aufklärung
zu e reſp die nothwendigen Sratuten Aenderungen ins Auge
zu faſſen

Aus München wird der Nat Ztg vom 25 d geſchrieben

latt nun dieſen Glauben für ſich A

Zur Vorfeier des Geburts und Namengsfeſtes des Königs hielt
die Akademie der Wiſſenſchaften heute mittag eine öffentliche
Sitzung welcher der Staatsminiſter v Lutz und ein zahlreiches

ditorium r Der Vorſtand der Akademie Reichsrath
Stiftsprobſt und Profeſſor Dr v Döllinger eröffnete die Ziturg
mit einem kurzen Hinweis auf die Feier des Tages und hidann einen ſehr eingehenden Vortrag Ueber Religions
ſtifter, einen Vortrag dem obwohl er nahezu 19 Stunde in

nſpruch nahm das Auditorium mit dem geſpannteſten Intereſſe
folgte Die Schlußworte des 85 jährigen gelehrten Redners daß
die beſtehenden großen Kirchen bedeutenden Veränderungen ent
Kgengehen werden daß man die Kirchen als ein auf ſtürmiſchen

ogen hin und hergeſchleudertes Schiff zu bezeichnen pflege eregen aber Bern möchte Dasjenige Schif wird ruhig und

icher über die Meereswogen S r welches nicht allzu ſchwer
ngenheit und mit den abwärts ziehenden
chuld beladen iſt Zu den Riffen und
ein Dreimaſter Schiffbruch leiden kann

gert der Fels der Geſchichte Dieſe Schlußworte aus dem
unde eines r vernommen verfehlten nicht den tiefſten

Eindruck zu machen ſie werden ſicherlich dem von unſeren Ultra
montanen beſtgehaßten und beſtverleumdeten Mann aufs neue die
ſtärkſten Angriffe zuziehen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 30 Juli Geſtern hat unſer Schützenfeſt
unſere Vogelwieſe begonnen freilich unter erſchwerenden Umſtänden
Die heftigen Regengüſſe der letzten Tage hatten die Feſtwieſe in
einen Sumpf verwandelt der nur auf Bohlen zu paſſiren war

Die Uneinigkeit der Fleiſcher in Pretzſch hat der dortigen
Bürgerſchaft eine unerwartete Ermäßi gung der Fleiſch
preiſe gebracht Einer der dortigen Ackerbürger wollte ſein
fettes Schwein verkaufen doch wurde ihm von den Fleiſchern ſo
wenig dafür geboten daß er kurz entſchloſſen das Schwein ſelbſt
ſchlachtete und ſeinen S das Fleiſch um 5 Pf pro Pfund
billiger als die Fleiſcher alſo zu 55 Pf offerirte Und ebenſo
ſchnell entſchloſſen ſich verſchiedene Fleiſcher nun das Fleiſch noch
billiger zu verkaufen einer unterbot den andern ſodaß die Pretzſcher
jetzt das Schweinefleiſch für 45 Pfg das Pfund einkaufen
können Und da dergleichen Anzeigen in Pretzſch durch Ausſchellen
bekannt Wprdch werden ſo lauſchen die Hausfrauen immer noch
auf den Ton der Klingel in der Hoffnung daß das Fleiſch noch
billiger werde

K Schraplan 30 Juli In unſerm Städtchen herrſchte geſtern
trotz der höchſt mißlichen Witterung ein überaus reges Leben
veranlaßt durch das Turnfeſt des hier vor kurzem gebildeten
Turnvereins Von auswärts war eine Anzahl Mitglieder von
Turnvereinen aus Eisleben und Halle Frieſen eingetroffen die
gaſtliche Aufnahme fanden Vom Enmpfangslokale Glogers
Reſtaurant bewegte ſich um 3 Uhr der Feſtzug durch mehrere
Straßen der Stadt nach dem Feſtplatze woſelbſt ſich alsbald ein
echt turneriſches Leben entfaltete Die Freiübungen ausgeführt
von Mitgliedern des Feſtvereins unter Leitung des Vorſitzenden
Herrn Kaufmann Martin wurden in zufriedenſtellender Weiſe
ausgeführt desgleichen das darauf folgende Geräthturnen der ge
ſammten Turner Bei dem zum Schluſſe ſtattfindenden Kür
turnen wurde am Reck und Barren zum Theil vorzügliches ge
leiſtet Ein am Abend in dem erbauten Tanzzelte arrangirter
Ball beſchloß die Feſtlichkeit c
W Lützen 30 Juli Geſtern feierte der hieſige Turnverein
im Reſtaurant zum Bürgergarten fein diesjähriges Stiftungsfeſt durch Preisturnen und Konzert dem am Abend ein Bau
folgte Trotz des ungünſtigen Wetters hatten die geladenen Vereine
der Nachbarorte Markranſtädt Teuditz und Keuſchberg ihre

mit der Laſt ſeiner erſ
rinnerungen großer S

Klippen an welchen auch

Vertreter entſendet Beim Preisturnen wozu ſich eine immerhin
genau feſtzuſtellen Fragebogen an zubverläſſige
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ſtarke Zuſchauerzahl eingefunden hatte wurden 3 erſte Preiſe

en mit ſeidener Schleife vertheilt an die beiden Vor
turner J Stange und Fleiſcher für vorzügliche Leiſtungen an
Reck und Barren und R Schierhold für vorzügliche Leiſtung im
Weitſprung Zweite Preiſe Eichenkränze enhielten A und

Stange für Leiſtungen an Reck und Barren und Thor für
eitſprung Das von Nichtmitgliedern des Vereins rä

Eintrittsgeld fließt in den Fonds zur Erbauung einer Turnhalle für
den hieſigen Verein

Aus dem nordweſtlichen Kreiſe Merſeburg 28
Am Sonntag verunglückte der Maurer Klapp ach aus Hohen
weiden beim Baden in der Saale ſeine Ehefrau mußte
den Unglücklichen vor ihren Augen in den en unter
ſehen und war nicht im ſtande ihm Hilfe bringen zu können
Der Leichnam des Ertrunkenen wurde erſt am Donnerſtag unter
an des Wehres bei Hohenweiden gefunden Der Verunglückte
interläßt eine Wittwe mit 3 Kindern Geſtern ertrank in

der kleinen Saale bei Beuchlitz ein 5jähriger Knabe der mit
einigen Spielgenoſſen in den am Ufer angelegten Kahn ſeines
Vaters des Fiſchers Ködel daſelbſt geſtiegen war

P Markranſtädt 28 Juli Vor einigen Wochen ſtarb
plötzlich am Herzſchlage der allgemein geachtete und beliebte
hieſige Lehrer und Organiſt Ende in der Mitte der fünfziger
Jahre Der Tod hatte ihn ereilt als er eben im Begriff war
die Stiefeln anzuziehen um zur Schule zu gehen Es war nichtnur die Theilnahme an dem Tode des a hehten Mannes und an

der Beerdigung deſſelben eine allgemeine ſondern dieſelbe wird
ſich noch weiter dadurch bethätigen daß man ihm ein Denkmal
ſetzen will Eine Sammlung hierzu hat bis jetzt ſchon über
400 M ergeben

Staßtfurt 28 Juli Am Sonntag feierte der hieſige
G Verein Euterpe unter Leitung ſeines Dirigenten des

Lehrers Herrn Glosl im Kremmling ſchen Lokale das Feſt der
Fahnenweihe wozu ſechszehn theils hieſige theils auswärtige Ge
ſangvereine geladen waren Das Feſtprogramm wurde in allen
Theilen gut ausgeführt Höchſt ſinnreich erklärte Herr Kantor
Elſchner in ſeiner Weiherede die Embleme der neuen prächtigen
aus der Fabrik der Firma Hietel in Leipzig ſtammenden Fahne
Beſondere Anerkennung erntete der Verein Germania aus Bern
burg deſſen Geſangspiece Am Meeresſtrande von Jul Otto
muſterhaft vorgetragen wurde

O Stafzfurt 30 Juli Jnhaltlich einer dem hieſigen Magiſtrate
auf verſchiedene Berichte gewordenen Mittheilung der königlichen
Regierung hat das königl Oberbergamt zu Halle alS nachdem
die Herzoglich Anhaltiſchen Oberbehörden die Betheiligung an den
in Vorſchlag gebrachten kommiſſariſchen Verhandlungen der durch
die Bodenbewegungen in Staßfurt entſtandenen Schäden
beziehungsweiſe wegen des zu leiſtenden Schadenerſatzes und der
zur Verhütung weiteren Umſichgreifens der Beſchädigungen etwazu treffenden Maßregeln abgelehnt haben da einestheils die von
einzelnen Grundbeſitzern in Leopoldshall angemeldeten Schaden
erſatzforderungen erledigt oder in Erörterung begriffen ſei
anderntheils aber ein urſächlicher Zuſammenhang des Bergbau
in Leopoldshall mit den Bodenſenkungen in hieſiger Stadt ni
vorliege bei dem Herrn Miniſter der Antrag geſtellt durch
die preußiſchen Behörden eine Ermittelung der äden
ſtattfinden zu laſſen und ſpäter mit den Herzoglich Anhaltiſchen
Behörden über die zu tragenden Koſten zu verhandeln
hieſige Magiſtrat giebt bekannt daß die Einſetzung einer Kom
miſſion zur Aufnahme der Schäden an Ort und Stelle und r
Vorbereitung der Entſchädigungsfrage in Vorſchlag gebracht wo
iſt Wie mir nun von zuverläſſiger Seite mitgetheilt wird hat
ſich die hieſige königl Berginſpektion dem Geſchäfte unterzogen
und um das Verbreitungsgebiet der in den Gemeinden Staßfurt
Leopoldshall häufig bemerkten Erderſchütterungen deren nähere
Umſtände und etwaige Einwirkungen auf der ne lichſt

erſonen in
den verſchiedenſten Theilen der Gemeinden zu verſenden beſchlofſen

Ein centralafrikaniſcher Hofſtaat

Von Max Buchner
Schluß aus der 1 Beilage

Muagtiamvo unternimmt nun ſeinen täglichen Morgen
e nach den im Südoſten jenſeits des Muema gelegenen

aniokfeldern wo er bis gegen Mittag bleibt um ſeine
Sklaven zu beaufſichtigen ſelber zum Schein ein wenig zu

flanzen oder nebenan im Walde herumzuſtreifen und Vögel zufhießen Ein zahlreiches Gefolge von Höflingen und Weibern

begleitet ihn lärmend Auch das Orcheſter geht mit
Muagtiamvo reitet auf den Schultern ſeines vertrauten Dieners
Kauta und zwar meiſtens im Trab Es iſt mitleiderregend
wie der geplagte Reitmenſch keuchend und ſchweißtriefend da
a denn Majeſtät liebt die flotte Gangart Ausgelaſſen
uſtig ſchreiend und johlend läuft das Gefolge hoch überragt

von dem königlichen Kavalier deſſen Antlitz gleichfalls freudig
erregt iſt um ihn her und hinter ihm drein

Von allen Seiten eilt das Volk herbei den König zu ſehen
und ihm zu huldigen Die Vorderſten an denen der heitere
g dicht vorüberkommt knien nieder reiben ſich Erde auf

Bruſt und Arme klatſchen weitausgreifend die Hände zuſammen
und rufen Avri avri und Kalombo Kalombo

Dieſes Avri, r in Lunda allgemein als reſpektvoller Gruß gebräuchlich iſt Hriſtlich katholiſchen Urſprungs und

weiter nichts als unſer Ave Maria Von den Jeſuiten dieim vorigen Zahrhundert Angola beherrſchten brachten es die

Begege der Kunſtgebiete mit ins Jnnere wo ſie Nachahmung
anden Denn auch in Südafrika gelten die Nationen um ſo

vornehmer und wirken um ſo tonangebender je weiter weſtlich
oder je näher dem völkerverbindenden Meere ſie wohnen

Während der Vormittagsſtunden die Muatiamvo auf ſeinen
Feldern zubringt wird vor dem Oſtthor des Reſidenzzaunes
der tägliche Markt abgehalten welcher ſofort auseinandergeht

r zurückkommt
ier ngt ſich täglich zwiſchen 9 und 11 Uhr in derMitte des Plages auf einem verhältnißmäßig kleinen Quadrat

eine Menſchenmenge die manchmal bis zu tauſend a an
chwillt ſchachernd und feilſchend zuſammen Robuſte ſchwarze
ökerinnen ſitzen da W vor ihren Waaren und zwiſchen

ihnen durch ſtreifen die Käufer Miſcht man ſich in das dunkle
Gewirr ſo iſt ſchwer J ſagen ob der Geruch oder der Lärm
unangenehmer auf die Nerven wirkt

Die Mannichfaltigkeit der Artikel iſt erſtaunlich groß Brennholz und en e Gewebe Matten ehe Tabak
und Hanf zum Rauchen Salz Palmwein und Bier von
Lebensmitteln Maniok Maiskolben Bohnen Sorgumgetreide

Erdnüſſe Bananen Palmöl getrocknete Fiſche hie und daauch ildpret und iegenfleiſch dann aus Därmen gedrehte
Stricke r und Aerxte Flaſchenkürbiſſe mit zierlich gefloch
tenen verſchloſſen Kochtöpfe und Waſſerkrüge Schmu
ſachen aller Art werden zu Kaufe geboten Als Geld als
richtige Scheidemünze dienen venetianiſche Schmelzperlen Jezwanzig an einen eben gereiht bilden die Wer it doch
werden auch einzelne Perlen herausgegeben Zwe ſ olcher

Fäden genügen den Bedarf an Nahrung eines reich und üppig
lebenden Lunda alſo etwa eines höheren Hofſchranzen zu
beſtreiten Auch europäiſche Artikel ſieht man hie und da feil
liegen meiſt den Weibern des Königs gehörig die es auch nicht
verſchmähen perſönlich den Reihen der Hökerinnen ſich einzu
fügen Marktweib und Hofdame ſind in Muſſumba Begriffedie ſich kaum unterſcheiden Jſt ja doch der König ſelbſt der

geriebenſte Händler in Elfenbein und Sklaven
Der Markt ſteht unter dem ſpeziellen Schutze Muatiamvo s

Jm Falle einer Unordnung ſind ſofort Poliziſten zur Hand
mit ihren Knitteln dreinzuhauen Doch ſcheint einem alten
Herkommen gemäß hie und da dem jederzeit zu Exceſſen
eneigten Troß der Reſidenzleute eine raſche Plünderung er
aubt zu werden Solche Gewaltthaten kommen im Jahre

etwa achtmal vor und haben jedesmal blutige Balgereien
mit großartigem Gezeter zur Folge Muatiamvo ſagte mir
einmal entſchuldigend er gebe zwar hie und da ſeinen
treueſten Dienern die Erlaubniß dazu aber nur unter der
Bedingung daß ſie es nicht allzu arg trieben So äußert
e im fernen Central Afrika der keimende Gedanke indirekter

teuern

Gegen 12 Uhr tag kehrt Mugtiamvo in die Reſidenz
zurück um die heißen Stunden in ſeinen ſchattigen Hütten
und Höfchen zuzubringen zu eſſen Palmwein zu trinken mit
Günſtlingen zu r und ſonſtige Regierungsgeſchäfte
abzuwickeln An regelmäßige Mahlzeiten ſcheint er nicht
z binden Das Eſſen geſchieht immer in geheimnißvoller

bgeſchiedenheit hinter verſchloſſener Thür ohne daß irgend
ein Diener zugegen ſein darf Bei dieſem thieriſchen Vorgang
beobachtet zu werden gt vornehmen Perſonen für durchaus
unpaſſend Auch dem Trinken von Palmwein liegt Muatiamvo
in derſelben ungemüthlichen Weiſe ob

Viel luſtiger geht dieſer Kult bei einigen hohen Würden
trägern des Hofes von ſtatten wenn ſie Urlaub haben in
ihren eigenen Gehöften auszuruhen vom ſtrengen Dienſte des
Königs Einer der beſten Kumpane in dieſer Beziehung iſt
mein Freund und Nachbar Diniinga Hinter der engen Um

äunung ſeines intimſten Gemaches welches die Schlafhütte einließ und in welches man erſt gelangt nachdem man durch drei
vier andere Zäune geſ t iſt beſchattet ein Mulembabaum

das traulichſte Eckchen umbas Dort ſitzt dann ſchmunzelnd
und wohlgemuth auf einem vielgebrauchten Antilopenfell der
alte Herr neben ſich den großen Weinkrug und ein

die TochterGlas aus Europa er die Frau undDraußen auf dem So ahe des Geſindes hämmert ein Spiel
mann weithin vernehmbar die Taſten des Kürbisklaviers der
Marimba und die Tochter begleitet ſeine Muſik mit ihrer

re Altſtimme indem ſie beſtändig drei langgezogene
oten aufwärts und abwärts ertönen läßt Oben auf dem
aune im ſtrahlenden Sonnenſchein ſitzt der gezähmte graue

r aus TuſchilangeLand ſchlägt entzückt mit ſeinen
ügeln den Takt dazu

w ronders er e wohnerſ von

hie und da mit einem ungeſchickten
falſchen Gekrächze einfallend

ichnet ſich das n Lunda und ganz be
ſumba durch heiterenerſten Lüderlichkeit a

ebensgenuß bis zu der

Jene blutigen Gräuel die man dem Geſchlechte der Mug
tiamvo nachgeſagt hat und wie ſie im Reiche Dahomey wirk
lich vorkommen ſind größtentheils weiter nichts als Erfindungen
der e Händler oder Ambakiſten aus Angola Während
der ſechs Monate die ich in Muſfumba verlebte fanden nur
drei Hinrichtungen ſtatt Als ich einmal Pedro meinen Dol
metſch darüber fragte blos um ſeine Lügenhaftigkeit auch in
dieſem Punkte auf die Probe zu ſtellen gab er die Zahl der
während jenes Zeitraumes o Opfer der Mugtiamvo
Juſtiz auf fünfzig an Was Cameron von Muatiamvo erzählt
daß er ſeine Neugierde bis zur Viviſektion der eigenen Weiber
trieb iſt ein ganz echtes Ambakiſten Latein denn Cameron s
Gewährsmann gehörte ja auch zur Kategorie meines Pedro

Nur beim Tode eines Muatiamvo oder einer Lukokeſſa
ſcheint ziemlich viel Blut zu fließen Ganz beſonders in
letzterem Falle Mit einer Lukokeſſa müſſen zugleich der
Schamoana und ſämmtliche junge Männer ſklaviſchen Standes
die ihre Liebe genoſſen ins Grab Sobald ſie den letzten
Athemzug gethan läßt Muatiamvo den Schamoana ergreifen
binden und vorführeu Schamoana ſagt dann Herr
bereit das Leben zu laſſen Vorher aber möchte ich alle die
anderen getödtet ſehen welche meine Nebenbuhler geweſen
Damit beginnt er die fatale Liſte die ſicher 7 klein iſt
aufzuzählen und Muagtiamvo giebt den Befehl auch die anderen
alle zu binden und herbeizuſchleppen Die unſeligen Opfer der
ſüßen Minne werden mit Bier und Palmwein betrunken ge
macht falls ſie nicht ſelber ſchon in Vorausſicht der Kata
ſtrophe betrunken haben und einer nach dem andern geköp
ganz zuletzt der Schamoanga Die Köpfe ſchmücken ſchließl
den Zug der Leiche und werden mit ihr begraben ugleich
wird von ſeiten der höfiſchen Jünglinge dem Trauer Ereigniſſe
dadurch Rechnung getragen daß ſie hinaus in die D
eilen um über die wehrloſen Bewohner herzufallen ſo viel
Köpfe abzuſchneiden als ſie erreichen können und dieſe dann
leichfalls der todten Lukokeſſa zu o So lange bis die
eerdigung ſtattgefunden hat die geſetzliche Ordnung außer

Rand und Band ſind die Kleinbauern auf ihren einſamen
Gehöften vogelfrei Bei vielen Naturvölkern beſteht der Aus
druck höchſter Trauer in ſolchen abſcheulichen Vernichtungen

Zwiſchen 4 und 5 Uhr wenn mittlerweile die Sonne tiefer
hinabgeſunken iſt läßt ſich Mugtiamvo auf einer Sänfte zu
dieſem oder Großen ſeines a es tragen n ſolcher

u neuermaßen zu ehren oder er bleibt zu Hauſe um den
P die Ausbeſſerung ſchadhafter Zäune Medizin Zauberei

rakelſprüche und dergleichen vorzunehmen
Nach Sonnenuntergang ſobald die Dunkelheit rochen

iſt alſo etwa um 7 Uhr beginnt n ſumba ſich Feſte en Geſängen und Tänzen hinzugeben Endlos dieſelbe
elodie wiederholende Maſſenlieder begleitet von dröhnendem

Getrommel r dann ringsum aus den der Großenum Himmel Flintenſchüſſe ſo ig als ob ſie von Böllern

e erzuweilen den Lärm und gllenthalben en
von den Hügeln und Hängen Neue
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ald von den Betreffenden eine Erſchütterung verſpürt ſſte en und der u Berginſpektion zu übermitteln ſind Von
den mit dieſer Aufgabe bedachten Perſonen können ſolche Fragebogen auch dritten ringen werden reſp Mittheilungen dritter
unker Nennung der Namen angeführt werden Der älteſte
jerſelbſt exiſtirende Geſangverein der Müllerſcher Männer
eſangverein hat ſich zum Beitritt zum Sängerb und

an der Saale gemeldet und das Probeſingen vor dem Herrn
Lehrer FranckeHalle wohl beſtanden Durch Refkript des Herrn

andelsminiſters vom 25 Juni 1883 iſt die Errichtung eines
ichamtes genehmigt worden

Der Provinz ialrath der Provinz Sachſen hat an die
Bezirksräthe und Kreis Ausſchüſſe der Provinz folgende Ver
fügung erlaſſenn ſ Magdeburg 18 Juni 1883

Nach Erlaß des Geſetzes über die Beurkundung des
Perſonenſtandes und die Form der Eheſchließung vom

März 1874 und des den gleichen Seggg tand betreffenden
Reichsgeſetzes vom 6 Febrnar 1875 haben ſich für die Se
in den einzelnen Gemeinden und insbeſondere für die ſeelſorgeriſche
Einwirkung zum Zweck der Taufe der neugeborenen Kinder
und der kirchlichen Einſegnung eingegangener Ehen erhebliche
Schwierigkeiten daraus ergeben daß den zuſtändigen Geiſtlichenamtliche Heittheilungen über die in ihren Pfarrgemeinden vor
ekommenen Geburten und Eheſchließungen nicht gemacht worden
ind Die Beſtimmung des S 11 der Ausführungs Verordnung

des Bundesraths vom 22 Juni 1875 Central Blatt für das
deutſche Reich Seite 386 wonach Geiſtlichen und anderen
Religionsdienern die Einſicht der StandesRegiſter koſtenfrei zu
geſtatten iſt hat ſich überhaupt und insbeſondere da wo ſich
in einer Parochie mehrere Standesämter befinden als unzu
reichend erwieſen um dem hervorgetretenen Mangel abzuhelfen
nachdem die erwähnte Beſtimmung dahin erläutert worden iſt
daß die Befugniß zur t Einſichtnahme der Stan
desregiſter nur den Geiſtlichen ſelbſt nicht aber anderen von
denſelben gewählten Bevollmächtigten zuſtehe denn die Geiſtlichen
ſind nicht in der Lage ſich durch häufige Einſicht der Regiſter
in ſortlaufender Kenntniß über die in ihren Pfarrgemeinden
vorgekommenen Geburten und Eheſchließungen zu erhalten
Mit Rückſicht hierauf hat das hieſige königliche Konſiſtorium
die Vermittelung der zuſtändigen Aufſichtsbehörde dafür in
Anſpruch genommen daß ebenſo wie dies bereits in den
Provinzen Oſt und Weſtpreußen geſchieht von den Standes
beamten den Pfarrern vierteljährlich und zwar eventuell
gegen eine angemeſſene Entſchädigung aus den betreffenden
Kirchenkaſſen ein Verzeichniß der Geburten und Eheſchließungenüberſendet werden möchte Jn Anerkennung des beſtehenden

Mißſtandes haben wir dieſem Antrage entſprochen und erſuchen
den Kreis Ausſchuß ergebenſt bei den ſeiner Aufſicht unter
ſtellten Standesbeamten gefälligſt darauf hinzuwirken daß die
ſelben auf Wunſch den betreffenden Geiſtlichen und nach näherer
Vereinbarung mit denſelben vierteljährlich oder in ſonſt geeig
neten Zeitabſchnitten ſei es unentgeltlich oder gegen eine aus
der Kirchenkaſſe zu gewährende Vergütung Verzeichniſſe der

obengenannten Art aufſtellen und den betreffenden Geiſtlichen
zukommen laſſen Wir hegen hierbei die Erwartung daß der
Kreis Ausſchuß Bezirksrath in voller Würdigung der Bedentung welche dieſe Angelegenheit für die feelſorgeriſche
Thätigkeit der Geiſtlichen und für die Sicherung der kirchlichen

hen hat gern bemüht ſein wird die ſeiner Aufſicht
unterſtellten Standesbeamten zum Abſchluß der angedeuteten
Vereinbarungen zu bewegen

Der diesjährige deutſche Genoſſenſchaftstag findet be
kanntlich in Halberſtadt ſtatt Die Anwaltſchaft hat den Vor
ſchlag gemacht die Verſammlung auf die Tage vom 29 Aug bis1 Sept zu verlegen Es wird beabſichtigt eine Gedächtniß

feier für Schulze Delitzſch damit zu verbinden
Perſongl Chronik Zu der vakant werdenden evan

geliſchen Pfarrſtelle zu Spiclberg Diözeſe Eckartsberge iſt der
bisherige Pfarrer in Rehhauſen Hugo Franz Koch berufen und
beſtätigt worden

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm befindet ſich nach einer von ſeinem

Leibarzte Dr Lauer gemachten Aeußerung in Gaſtein ſo wohl
wie ſeit vielen Jahren nicht mehr Um 8 Uhr früh ſteht der
Kaiſer auf und verfügt ſich in die Badecabine woſelbſt er gegen

jene Orte meiden

am 15 oder 16 Juli nach dem Süden

Adjutanten und ſeines Kammerdieners wird um 10 Uhr der
Spaziergang auf die Kaiſerpromengde angetreten Um 11 Uhrhl die Rückkehr in das Badeſchloß wo der Monarch ein halbes

Stündchen ausruht und dann das We Frühſtück nimmt Von
12 bis 4 Uhr wird gearbeitet ährend dieſer drei Stunden
müſſen ſich ſämmtliche dort weilenden Mitglieder ſeines Militär
und Civilkabinets im Badeſchloſſe befinden um jederzeit zur Ver
fügung des Monarchen z ſein Nach 3 Uhr ruht der Kaiſer eine

be Stunde und wechſelt dann die Toilette zu der um 4 Uhr
tattfindenden Tafel An dieſer nimmt täglich das geſammte

Gefolge theil auch erhalten ab und zu hervorragende Kurgäſte
Einladungen zu derſelben Das Diner bei dem gewöhnlich acht
n aufgetragen werden dauert gegen eine Stunde worauf
ich die Herren ins Rauchzimmer zurückziehen Um 6 Uhr ſährt
er Kaiſer aus zumeiſt an engliſchen Kaffeehaus oder in das

reizende on lteinchan Nach einſtündiger Spazierfahrt kehrt er
ins Schloß zurück erledigt noch einige nothwendige Geſchäftsſtücke
wobei ihm nur der Geh Hofrath Bork behilflich iſt und begiebt
ſich dann täglich zwiſchen 8 und 9 Uhr abends in die Solitude
zur Gräfin Lehndorff Dort verſammelt ſich jeden Abend die in
Gaſtein weilende Ariſtokratie Es wird geplaudert muſicirt de
klamirt und ab und zu unter der Leitung des berliner Opern
direktors v Strantz der eigens d dieſem Zwecke nach Gaſtein
Wenn iſt ſogar Komödie geſpielt Um 10 Uhr kehrt der
Kaiſer in ſeine Wohnung zurück Dieſe Tagesordnung wird ob
ſchön ob Regen mit größter Pünktlichkeit eingehalten

Die Schwalben und die Cholera Die Jtalie in
Rom erzählt Eine alte Redensart beſagt daß die Vögel alle

an denen Epidemien herrſchen Dieſe
Beobachtung wurde in den letzten Tagen in Rom gemacht wo ein
Herr der das höchſte Stockwerk eines Hauſes mit der Ausſicht
auf ein Kirchendach bewohnt folgendes erzählt Jch bemerkte
daß die Schwalben welche das Kirchendach bevölkern alljährlich

flogen Sie gehen da
ſtets nach Egypten an die Küſte des Mittelmeeres Auch dieſes
Jahr haben ſie die gewohnten Vorbereitungen gemacht und ſind
zur beſtimmten Friſt davongeflogen Jch wünſchte ihnen einegute Reiſe und ein Wiederſehen bers Vahr aber ſiehe da heute

nach acht Tagen ſehe ich Schwälblein um Schwälblein wieder
kommen und ihre alten kurz vorher verlaſſenen Niſt und Ruhe
plätze aufſuchen Jſt das nicht merkwürdig

Späte Beſchlagnahme Vor kurzem konfiszirte die
Polizei in Köln die letzte roth gedruckte Nummer der weiland
Rheiniſchen Zeitung mit dem Freiligrath ſchen Schwanengeſange

von der ſtolzen Rebellenleiche welche von einem Antiquar als
Makulatur pro Exemplar zu 10 Pf an Liebhaber von Kurioſitäten
verkauft wurde

Rüböl pr Juli Aug 68,50154,50 pr Okt Nov 154,00
ink umſatzlos66,60 pr Olt Nov 66,00 pr Sept Okt

London 30 Juli nachm Getreidemarkt Schlußbericht Weizer
ruhig ſchwach Mais 1 ſh Gerſte 1 ſh höher gegen vorige Woche

Bremen 28 Juli e e n h Raffinirtes PetroleumAuch in dieſer Woche ſtellten ſich Preiſe in den erſten Tagen zu Gunſten der
Käufer gegen Mitte beſſerte ſie die Meinung wieder und verfolgte alsdann der
Markt eine langſam ſteigende Tendenz

1881 1882 1883
TolalLager exkluſive Danzig London u Trieſt 1,083,741 1,520,237 1,776,610

ſchwimmend e 146,889 268,640 143,919
Abl dung 2 2323,200 246,000 151,800Total Statiſtik extl Danzig London u Trieſt 1,553,830 2,034,877 2,072,329

TotalVerſandt exkl Danzig London u Trieſt 34,128 41,309 51,361
Tot Verſ ſeit I Jan 1,891,969 1,287,838 1,416,936Schwimmend und in Abladung 1882 1883

ſür direkt Port Kontinent ca Barr Barrdiv Oſiſeehäſen exkl Stettin u Danzig 29,600 20,200
WochenKlarirung Kontinent 54,000 41,000

Oſtſeehäfen 28,000 11,000WochenCharterung Kontinent 8,000 rOſtſeehäfen 8,000 27,000GeſammtExport vom 1 Jan bis 13 Juli 1883 248,104,319 Gallonen

do J 13 1862 260,967,657
Nachrichten des Standesamts Halle vom 28 Juli

g h woten Der Markthelfer J Klemp und F A Deege
Leipzigp Eheſchehungen Der Schloſſer W Gehlsdorf und Wilfrot
am Bahnhof 10 und gr Märkerſtr Der Arbeiter A Bärwal

und F Köhler gr Märkerſtr 19
Geboren Dem Maurer F Tag ein S Ludwigſtr 11 Dem

Bahnarbeiter O Albrecht ein S Ranniſcheſtr Dem Bureau
ehilfen A Politz eine T gr Brauhausgaſſe 21 DemUniwerſitäts Profe ſor H Suchier ein S Karlſtr 10 Dem

Handarbeiter Th Stummer ein S Spiegelgaſſe Dem Salz
ieder G Ebert ein S Gerbergaſſe 16 Dem Handarbeiter A
erger eine T Fyrkenggſe Dem Tiſchler F Donath eine T

Liebenauerſtr 11 Dem Formermeiſter A Müller ein S
Geiſtſtr 56 Dem Amts Gerichts Kalkulator W Färber eine T
Karlſtr Dem Tiſchler E Heſſe eine T Steinweg Dem

Hausmann F Rannefeld eine T Bahnhofſtr Dem Hand
arbeiter F Kwoczala ein S Weingärten 20 1

Geſtorben Der Cigarrenmacher Friedrich Röhrich 64 J 4 M
5 Duodenalgeſchwür Bernburgerſtr 18 Des Schmied C
May 5 Schwäche Feldſtr Die Wittwe Henriette
Nebershauſen geb Steiniger 75 J 2 Bruſtfellentzündung
Moritzthor Der Kämmerei Kaſſen Rendant Johann Heinrich

Elze 59 J 6 M 25 Herzfehler Niemeyerſtr

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Strohpreiſe Halle 31 Juli Langes Roggenſtroh von
24 25,50 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Henu altes gutes 5 M pr 100 Pfd
neues von 3,50 4,50 Auswärtiges Heu je nach Qualität
gehandelt

Berlin 30 Juli Rüböl, Termine keigend Gek m F 1000 Ctr
Kündigpr 68 M Loco m F o F per dieſen Monat 68 Br
r Juli Aug pr Aug Sept pr Ott 63,9 64,5 bez pr Oktov 64 64,6 bez pr Nov Dez 64,2 64,7 bez pr April Mai 1884 64,6

65 bez Leinöl pr 100 Klar loco m F Lieferung Spiritus pr 100
Liter à 100 10,000 Term feſt und höher Gek 30,000 Liter
Kündigpr 57,1 M Loco m F pr dieſen Monat u pr Juli Aug 57
57,4 bez pr Aug Sept 56,9 57,3 bez pr Sept Okt 54,7 55 bez pr Okt
Nov 53 53,3 bez pr Nov Dez 52,2 52,3 bez pr April Mai 1884 53,5
bez Spiritus pr 100 Liter à 100 10,000 loco o F 57,8 58,1 bez

Magdeburg 30 Juli Krrr Friedeberg Landweizen 187 196 M
glatier engl Weizen 177 185 Rauhweizen 175 182 neuer Roggen
195 160 alter Roggen 138 9i8152 Chevaliergerſte 142 150 Land
gerſte 136 140 Hafer 138 bis 156 per 1000 Ka

Magdeburg 30 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Still Loco ohne Faß 58,50 59,00 ab Speicher unter freier
Vorhaltung der Gebinde 59,25 M pr Juli 59,25 M nom pr Aug 59,25
M nom pr Sept 59,25 M yom pr 1001 à 100 Rübenſpiritus
behauptet Loco ohne Angebot Aug 57 pr Aug Okt 56,50 M

Stettin 30 Juli nachm Telegr Getreidemarkt Wetzen unv
loco 180 196 pr Juli Aug 196,00 pr Sept Okt 195,50 pr Okt Nov
196,50 Roggen unv loco 134 144 pr Jult Aug 145,00 pr Sept Okt
146,00 pr Okt Nov 147,00 Rübſen pr Sept Okt 305,00 Rüböl unver 109
Kilogr pr Juli 65,00 pr Sept Okt 64,20 Spiritus beh loco 56,80pr Juli Aug 56,50 pr Auguſt Sept 56,50 pr Sept Okt 54,10

Poſen 30 Jult Telegr Spiritus loco ohne Faß 56,10 pr Juli 56,00
pr Aug 56,00 pr Sept 54,30 pr Okt 52,30 Matter

Breslau 30 Juli nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus preine halbe Stunde verbleibt hiernach er ruht ein wenig
aus und macht dann Toilette Jn Begleitung ſeines Flügel

Die GeuckeWagner ſchen Extrazüge in
ihre alte Anziehungskraft und Beliebtheit die Betheiligung

gerühmt
15 Auguſt ſtatt

lichen Alpenreiſe finden Die Ausdehnung der überaus billigennach Mailand und Genua giebt hierzu beſonderen Anlaß 8

Die Selbſthilfe
wird erreicht durch die in ſehr kurzer Zeit ſchon in 12 Auflage erſchienene eminint lehrreiche und ausführliche dabei i ded wert geſchriebene

wo durch Leichtlebigkeit Schwelgereien jugendliche Verirrungen Gebrauch von Jod und Queck
ohl nur wenige

kommende Methoden Kuren c

Broſchüre Die Regenerationskur nach Dr Liebaut da

ſilber das Nervenſyſtem zerrüttet und das Blut verdorben iſt
der vielen gegen dieſe Leiden in Anwendun
können ſich rühmen in gleich raſcher und ſicherer Weiſe ohne den
anderer Seite hin wieder zu ſchädigen wie dies ſo viel

De a n e V 2Die Broſchüre welche über das ganze Verfahren eingehendà 50 Pfg in M Peterſen s Bu a
ſei einem Jeden deſſen Daſein dur
Durchleſen dieſes Büchelchens angelegentlichſt empfohlen

Wir ſuchen einen im allgemeinen und Dampfmaſchinenbau durchaus tüchtigen

Conetr ubei ſelbſtſtändiger Stellung zu ſofortigem AntrittLebenslauf und Gehaltsanſprüchen uſter 2

die Alpen bewähren

l die ig an den am 15 Juliſtattgefundenen Fahrten war wiederum eine überaus zahlreiche und allgemein
wird deren exakte Durchführung unter perſönlicher Leitung der Unternehmer

Die letzte diesjährige Extrafahrt findet am Mittwoch den
n dieſem Tage beginnt der zweite Turnus der

ferien und werden an dieſer günſtigen Reiſegelegenheit nicht nur viele Gerichts
beamtete ſondern auch Landwirthe die mit der Ernte fertig ſind ſowie Ge
ſchäftsleute theilnehmen welche erſt jetzt Zeit zu einer Erholung und vergnüg

l chä e Kuren in Gefolgehaben ſolche überraſchend günſtige Reſultate erzielt zu haben wie de anf

iebaut ſche Regenerationskur
t Aufſchluß giebt iſthandlung in Halle ſtets vorräthig und

vorerwähnte Leiden verbittert wird das

Gef Anerbieten mit kurzem

200 Liter 100 pr Juli Aug 55,90 pr Aug Sept 55,30 pr Sept Okt53,40 Weizen pr Jult 190,00 Roggen pr Juli Ang 152,00 pr Sept Ott

9 9Werkmeiſtergeſuch
Zur ſelbſtſtändigen Leitung und

Beaufſichtigung einer Eiſenevn
ſtruetionsWerkſtätte für Bauten
große Schloſſerei Schmiede und
dreherei wird ein nachweislich tüch

tiger energiſcher Meiſter am
beſten gelernter Bauſchloſſer mit tech
niſcher Bildung geſucht dem es nicht
an zäher Ausdauer in Leitung und im
Anlernen der Arbeiter gebricht wofür
ſichere Stellung bei gutem Gehalt und
Tantiéme geboten wird

Nur ſolche welche ſchon längere Zeit
nachweislich erfolgreich praktiſch thätig
waren und obige Arbeiten völlig be
herrſchen werden berückſichtigt

Offerten mit genauen Angaben über

Pruxis Bildungsgang Alter Gehalts
anſprüche Antrittszeit und Abſchriften

Gerichts

gr
Fahrten bis

Stellung

Körper nach

Exp d Ztg an

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 30 bis 31 Jult

Stadt Hamburg Senator Swald nebſt Gem a Hamburg Frau
annſen nebſt Frl Tochter a Blankeneſe Fabrikbeſ Borgeeſt nebſt Fam a
oskau Baron von Bodenhauſen a Radies Dixon nebſt Gem a London
n Dr Lucius a Klein Ballhauſen Student Magnus a Hannover Jng
ambora a Paris Friedrich a Frankfurt a M und Schmidt a Wiesbaden
nſp Maſſinger a Paris Gymnaſiaſt Brinkmeyer und Schön Breſtau a
allenſtedt Frau Böving a Bremen cand phil Eckleben und Schüler

Armtſtead und Harff a Riga i/Livland Kaufleute Mühle und Gerhards a
Berlin Fuld a Paris Rieſe a Dresden Held a Ludwigsburg Lehne a
Leipzig von Berg a Lüneburg Metzner a Bapnberg Schreiber nebſt Fam

a Philadelphia eKronprinz Prakt Arzt Dr Kaeber a Forſt i/L Dr phil Wolters
torff m Gem a Oſterburg canck jur Frankenberg a Heidelberg Architekt
v d Weth und Erbandſen a Amſterdam Fabrikbeſ Frau Walther m Sohn
und Fabr Naumann a Gießen Rentidre Frl Senner m Begl a Königs
berg Kaufleute Tiede a Erfurt Schmidt a Dresden Wolff a Magde
burg Fuchs a Leipzig

Stadt Zürich Rentier Klotz a Dresden Faber a Rheydt Sieler a
Leipzig Rittergutsbeſ Wernsdorf a Röpſen Fabrik Burkhardt a Gera
Kaufleute Zimmer a Fürth Roßner a Berlin Flechtner u Lauger a
Magdeburg Sirmann a Auerbach Biſchoff a Hamburg Böttger a Apolda
Eckhardt a Leipzig

Goldene Kugel stud phil Wolf u Neumann a Prag Verſ Jnſp
Müller a Magdeburg stud theol Bachmann a Berlin Rittergutsbeſ
Heidenreich a Heringsdorf Heidenreich a Walsdorf Frau Bank m Frl
Tochter a Rothenſee Rentier Naubke a Neners Mooker u Bodot g
New York Prakt Arzt Dr Jahn a Steinach Gebr Kluge m Mutter a
Vautzen Kaufleute Winter a Magdeburg Seifert a Leipzig Gerken a
Rübeland Braun a Kaſſel Zierler a Meißen Auſch a Mainz Lange g
Prenzlau Jacöb a Berlin Baum m Fam a WaldheimPreußiſcher Hof Frl Krempien g Schwerin Gutsbeſ Glaſer a
Süſenborn Oberſteiger Bohſe a Elſterwerda stud jur Schwager u Maucke
a Leipzig Schichtmeiſter Stollberg a Erfurt Arzt Dr Vrieſe g Nebra

1 led Oekon Jnſpector bei
250 Mk 2 Feldverwalter bei
500 Mk Gehalt ſowie ältere
u jüngere Landwirthſchafterin
nen finden ſofort u 1 Oetbrſehr gute Stellen durch

Frau Binneweiss

Zum 1 September d J findet ein
zuverläſſiger
vertrauter
verwalter im Alter von 22 28 Jahren

ng Gehalt nach Uebereinkunft
Zeugnißabſchriften ſind einzuſenden

iechmann Dom Rehden Weſtpr
Für ein neu errichtetes Kleidergeſchäft
in fachmänniſchen erfahrenen Händen
wird ein Kommiſſionslager fertiger
errenagrderove er hieſigen

zu übernehmen geſuchtder Zeugniſſe sub V 2043 an dielßſttet man Offerten unter S W
Rud Moſſe Deſſau zu richten

Lehrer Heritage a Amerika Kaufleute Meyer a Wandsbeck Hertel a Trotha
Erdmann a Pößneck Görk a Berlin Billing a Leipzig

auf Mattarbeit ſofort geſucht
Llitzsch Co

Halle a/S Weingärten

Maſchinenwärter
Geſuch

Zur Bedienung einer kleinen
Dampfmaſchine und zur Beauf
ſichtigung und Jnſtandhaltung
eines Waarenlagers wird ein
nicht zu junger verheiratheter
kräftiger energiſcher Mann der
unverdroſſener Arbeiter iſt zum
baldigen Antritt geſucht Die
Stellung kann event eine dauernde
werden Vewerber welche in der
Delbranche erfahren erhalten den
Vorzug Adreſſen unter R 2039
in der Exp d Ztg niederzulegen

Märkerſtraße 18

durchaus mit Rübenbau
unverheiratheter Feld

Platz
Reflectanten

W 10
Hofmeiſter

ſucht ſofort Rittergut Teichwolframsdorf
bei Werdau Monatlich 55 Woh

jnung Kartoffeln Gartenland frei

Tüchtiger Comtviriſt
zuverläſſiger flinker Arbei

Gangführer

Ein Müller 32 Jahre alt verheirathet
und mit ſehr guten Zeugniſſen verſehen
welcher mit der Hoch und Flachmüllerei
vertraut iſt ſucht in einer mittleren
Mühle en als Knappe oder in
einer größeren M

ſpäter geſchehen
St poſtlagernd Hettſtedt erbeten

Holzdrechsler
Jeh ſuche für meine Holzwaaren

fabrik mit Dampfbetrieb einen
tüchtigen Drechslermeiſter der in
Allem Beſcheid weiß Offerten mit
Zeugniſſen erbitte ich ſofort
Leopold Raler Neu Dietendorf

Gewandte junge Drechsler findenlohnende und dauernde Arbeit f

zühle als erſter oder
Antritt kann ſofort oder

Adreſſen unter A

s Verkäufer Offsub T 2041 an die Exp in a Guß Putzer

2042 an die Expedition d Ztg t z z5 V üchti7 er wird zur Bücherreviſion Ich ſuche ſofort einen tüchtigen Fſne Rohzuckerfabrik der ProvinzCommisStellegeſuch Stellungs Geſuch l e e e e en See da ſagen t
g ür einen jungen Commis der ſeine Ein akademſſch gebildeter junger 5250 mit Gehaltforderung M Ruſt vorm e Agricola Kupferſchmie erhält Den Vorzug
e ber meinem Colvnialwaaren Mann ſucht in einer Zuckerfabrik bei II Gräfe gr Märker Sattler und Wagenbauer Eisleben Stellung dauernd Gefl Offerten mit

Geſchäft beendete u jetzt ſt ander zur nächſten Campagne Stellung zur e o i Als Werkzengmacher Dreher Angabe der Gehaltsanſprüche befördert
Che an it e r n ranche Offerten ſtraße 7 niederzulegen r i einen ht en r r sub S 1991 die Exped d Ztg

nähere ö T rſuche p ſofort oder er Stellung auf Rudolf Moſſe Vriderſe hre Zwei tüchtige n Stellung Von einer Zuckerfabrik wird für
omtoir oder auch a Chiffre G i 23734 be hohen Lohne Otto Neitseh die Dauer der Campagne ein ger

Mann zum Verwiegen der Rüben
Ein bisher im Poſtdienſt

Mann mit injeingetr Umſtände
als Volontair

Ein tüchtiger
Bäcker Geſelle oder

Ber z einj freiw Dienſt ſuchthalber Veſchatiſune

Comptviriſt

ſtellt bei hohem Lohne ſofort ein
Eiſengießerei Schafſtädt

Ein j Mann militairfrei welcher

beſch junger

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ein in allen Zweigen der Gärtnerei
erfahrener practiſcher zu engagiren geſucht Offerten ſindund zur Aſſiſtenz des Buchhalters

ärtner ded an Rudolf Moſſe Brüderſtraße 6 unter Chiffre W e 23715t 29 mit nur iſſen ſuchtSt nSiten Zeugniſſen ſucht ſogleich eines größeren Comptoir oder Bank gut Schreiben und Rechnen kann und r e ne zu richten
S h Halle a/S Näh in der geſchäfts Gefl Offerten sud W C er einige Zeit in London war und als Ritterguts od größ Privatgärtner r Mein Kolonialwaaren Delta
Exp d Ztg 433 100 poſtl Gera Reuß erbeten e n n t e eugrif e g ne en e r h rn e teſſen M u e Se e einen

Gr Ulrichſtraße 46 wird ſofort ein Ein Tiſchlergeſelle auf Koſt u Lohn oder Büffeti Adreſſen werden er ſalg dittetguteghetter i Slelig Geft n en ger

Be v Lo ar Adreſſen werden er al t l al elnverheiratheter Hausknecht geſucht wird geſucht gr Rittergaſſe 2 lbeten n V gran n e W anerhanenin Sangerhauſen
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